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Nationales Vorwort

Diese Europäische Norm EN ISO 12215-10:2020 wurde als luxemburgische Norm 
ILNAS-EN ISO 12215-10:2020 übernommen.

Alle interessierten Personen, welche Mitglied einer luxemburgischen Organisation 
sind, können sich kostenlos an der Entwicklung von luxemburgischen (ILNAS), 
europäischen (CEN, CENELEC) und internationalen (ISO, IEC) Normen beteiligen: 
 
- Inhalt der Normen beeinflussen und mitgestalten 
- Künftige Entwicklungen vorhersehen 
- An Sitzungen der technischen Komitees teilnehmen

https://portail-qualite.public.lu/fr/normes-normalisation/participer-normalisation.html

DIESES WERK IST URHEBERRECHTLICH GESCHÜTZT 
Kein Teil dieser Veröffentlichung darf ohne schriftliche Einwilligung 
weder vervielfältigt noch in sonstiger Weise genutzt werden - sei es 
elektronisch, mechanisch, durch Fotokopien oder auf andere Art!
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Dieses	 Dokument	 (EN	ISO	12215‐10:2020)	 wurde	 vom	 Technischen	 Komitee	 ISO/TC	188	 „Small	 craft“	 in	
Zusammenarbeit	mit	CCMC	erarbeitet.	

Diese	Europäische	Norm	muss	den	Status	einer	nationalen	Norm	erhalten,	entweder	durch	Veröffentlichung	
eines	 identischen	Textes	oder	durch	Anerkennung	bis	Mai	2021,	 und	etwaige	 entgegenstehende	nationale	
Normen	müssen	bis	Mai	2021	zurückgezogen	werden.	

Es	wird	 auf	 die	Möglichkeit	 hingewiesen,	 dass	 einige	 Elemente	 dieses	 Dokuments	 Patentrechte	 berühren	
können.	CEN	ist	nicht	dafür	verantwortlich,	einige	oder	alle	diesbezüglichen	Patentrechte	zu	identifizieren.	

Dieses	 Dokument	wurde	 im	 Rahmen	 eines	Mandats	 erarbeitet,	 das	 die	 Europäische	 Kommission	 und	 die	
Europäische	Freihandelsassoziation	CEN	erteilt	haben.	

Entsprechend	 der	 CEN‐CENELEC‐Geschäftsordnung	 sind	 die	 nationalen	 Normungsinstitute	 der	 folgenden	
Länder	gehalten,	diese	Europäische	Norm	zu	übernehmen:	Belgien,	Bulgarien,	Dänemark,	Deutschland,	die	
Republik	 Nordmazedonien,	 Estland,	 Finnland,	 Frankreich,	 Griechenland,	 Irland,	 Island,	 Italien,	 Kroatien,	
Lettland,	 Litauen,	 Luxemburg,	 Malta,	 Niederlande,	 Norwegen,	 Österreich,	 Polen,	 Portugal,	 Rumänien,	
Schweden,	 Schweiz,	 Serbien,	 Slowakei,	 Slowenien,	 Spanien,	 Tschechische	 Republik,	 Türkei,	 Ungarn,	
Vereinigtes	Königreich	und	Zypern.	

Anerkennungsnotiz	

Der	Text	von	 ISO	12215‐10:2020	wurde	von	CEN	als	EN	ISO	12215‐10:2020	ohne	 irgendeine	Abänderung	
genehmigt.	

Europäisches	Vorwort	
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ISO (die Internationale Organisation für Normung) ist eine weltweite Vereinigung nationaler 
Normungsorganisationen (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die Erstellung von Internationalen Normen wird 
üblicherweise von Technischen Komitees von ISO durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an 
einem Thema hat, für welches ein Technisches Komitee gegründet wurde, hat das Recht, in diesem Komitee 
vertreten zu sein. Internationale staatliche und nichtstaatliche Organisationen, die in engem Kontakt mit ISO 
stehen, nehmen ebenfalls an der Arbeit teil. ISO arbeitet eng mit der Internationalen Elektrotechnischen 
Kommission (IEC) bei allen elektrotechnischen Themen zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung dieses Dokuments angewendet wurden und die für die weitere Pflege 
vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC-Direktiven, Teil 1 beschrieben. Es sollten insbesondere die 
unterschiedlichen Annahmekriterien für die verschiedenen ISO-Dokumentenarten beachtet werden. Dieses 
Dokument wurde in Übereinstimmung mit den Gestaltungsregeln der ISO/IEC-Direktiven, Teil 2 erarbeitet 
(siehe www.iso.org/directives). 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. ISO ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 
Details zu allen während der Entwicklung des Dokuments identifizierten Patentrechten finden sich in der 
Einleitung und/oder in der ISO-Liste der erhaltenen Patenterklärungen (siehe www.iso.org/patents). 

Jeder in diesem Dokument verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und 
bedeutet keine Anerkennung. 

Für eine Erläuterung des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung ISO-spezifischer Begriffe und 
Ausdrücke in Bezug auf Konformitätsbewertungen sowie Informationen darüber, wie ISO die Grundsätze der 
Welthandelsorganisation (WTO) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse (TBT) berücksichtigt,), siehe 
www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses Dokument wurde von ISO/TC 188, Small craft, erarbeitet. 

Eine Auflistung aller Teile der Normenreihe ISO 12215 ist auf der ISO-Internetseite abrufbar. 

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 
Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Auflistung dieser Institute ist unter 
www.iso.org/members.html zu finden. 

Vorwort 
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Der Grund für die Erstellung der Normenreihe ISO 12215 ist, dass sich die Dimensionierungsregeln und 
empfohlenen Praktiken für kleine Wasserfahrzeuge erheblich unterscheiden, so dass die weltweite 
Akzeptanz von Wasserfahrzeugen eingeschränkt ist. 

Dieses Dokument gibt die Mindestanforderungen der aktueller Praxis wieder. 

Die Dimensionierung nach diesem Dokument entspricht der derzeitigen Praxis, vorausgesetzt, dass das 
Wasserfahrzeug korrekt im Sinne guter Seemannskunst und bei einer dem vorherrschenden Seegang 
angepassten Geschwindigkeit bedient und ausgestattet wird. 

Dieses Dokument ist keine Konstruktionsnorm und Konstrukteure/Bootsbauer werden eindringlich davor 
gewarnt, zu versuchen, ein Wasserfahrzeug so zu entwerfen, dass nahezu alle Bauteile gerade noch den 
Anforderungen entsprechen. 

Die Verbindung zwischen dem Takelagezubehör und der Struktur muss stärker sein als das Takelagezubehör 
selbst. Es wird daher davon ausgegangen, dass eine unvorhergesehene Überlast keine Loslösung von der 
Struktur zur Folge hat und die wasserdichte Integrität erhalten bleibt. 

Einleitung 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt Verfahren fest für die Bestimmung: 

 der Entwurfslasten und Entwurfsspannungen bei Takelageelementen und 

 der Lasten und der Dimensionierung von Takelagezubehör und von Mastfüßen/Maststützen 

bei Einrumpf- und Mehrrumpf-Segelfahrzeugen. 

Außerdem sind in den Anhängen des Dokuments auch „bestehende Praktiken“ für die Bewertung von 
Mastfüßen/Maststützen oder Püttings angegeben. 

ANMERKUNG 1 Weitere technische Verfahren können angewendet werden, vorausgesetzt, die Entwurfslasten und 
Entwurfsspannungen werden verwendet. 

Dieses Dokument ist für Wasserfahrzeuge mit einer Rumpflänge LH von bis zu 24 m anwendbar, kann aber 
auch bei Wasserfahrzeugen von bis zu 24 m Konstruktionswasserlinie angewendet werden. 

ANMERKUNG 2 Die Länge der Konstruktionswasserlinie ist in der IMO „International Load Lines Convention 
1966/2005“ festgelegt und ist kleiner als LH. Diese Länge legt darüber hinaus bei 24 m die untere Grenze mehrerer IMO-
Konventionen fest. 

Dimensionierungen, die aus diesem Dokument hergeleitet wurden, sind in erster Linie dazu vorgesehen, für 
Freizeitboote, einschließlich Charterschiffe, angewendet zu werden. 

Dieses Dokument ist nicht für Rennwasserfahrzeuge anwendbar, die ausschließlich für professionelle 
Rennen entworfen werden. 

Dieses Dokument berücksichtigt ausschließlich die Lasten, die beim Segeln auftreten. Sämtliche Lasten, die 
durch andere Umstände entstehen können, werden in diesem Dokument nicht berücksichtigt. 

In diesem Dokument, und sofern nicht anders festgelegt, sind die Abmessungen in (m), Flächen in (m2), 
Massen in (kg), Kräfte in (N), Momente in (Nm), Spannungen und Elastizitätsmodule in N/mm2 
(1 N/mm2 = 1 Mpa) angegeben. Sofern nicht anders festgelegt, wird das Wasserfahrzeug im voll beladenen 
fahrbereiten Zustand bewertet. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

ISO 12215-5:2019, Small craft — Hull construction and scantlings — Part 5: Design pressures for monohulls, 
design stresses, scantlings determination 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 

 ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter https://www.iso.org/obp 

 IEC Electropedia: verfügbar unter http://www.electropedia.org/ 
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